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Merkel findet Begriff "Spurwechsel" nicht gut

Berlin, 26.08.2018, 18:39 Uhr

GDN - Bundeskanzlerin Angela Merkel (CDU) findet den Begriff "Spurwechsel" nicht gut. "Weil er den Eindruck erweckt, dass man als
Asylbewerber oder Flüchtling aus einem Bürgerkriegsgebiet kommt und dann einfach die Spur wechselt und geht dann auf
Fachkräftemangel", sagte Merkel dem ARD-Magazin "Bericht aus Berlin" im sogenannten "Sommerinterview". 

"Das erzeugt ein falsches Bild", fügte die Kanzlerin hinzu. Merkel verwies auf bestehende Regelungen und die laufende Diskussion um
das Fachkräftezuwanderungsgesetz.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-110910/merkel-findet-begriff-spurwechsel-nicht-gut.html
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